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Städtisches Konzerthaus Karlsruhe.
Donnerstag, den 26. Juli 1917.

Freitag, den 27.' Juli 1917.

Gastspiele des kgl. bayr. Hosopernsängers Franz Gruber
vom hos- und Zlalionaltheater in München.

fv  rs S6

EinValzertraum
Operette in 3 Akten von Felix Dörmann und Leopold Jacobson.

Musik von ^skar Straust.
In Szene gesetzt vvn Fritz Hancke.

Musikalische Leitimg: Wilhelm Schweppe.

Personen:
Joachim XIII ., regierender Fürst von Flausenthurm Ernst Herz.
Prinzessin Helene, seine Tochter Mia Adam-Zchmieter
Gras Lothar, Vetter des Fürsten Alfred Scherzer.
Leutnant Niki • Franz Gruber a, G.
Leutnant Montschi AlbertKrafft-Lortzing.
Friederike von Jnsterbnrg, Oberkammerfrau. . . Rose Kersebanm.
Wendolin, Hausminister Hermann Lindemann.
Sigismund, der Leiblakai . . Fritz Kilian.
Franzi Steingrnber, Dirigentin einer Damenkapelle. Martda Klaus.

- *— «•;
Hofstaat, Hofgesinde. Österreichische Offiziere, Volk, Mitglieder der Damenkapelle.

Ort der Handlung: Fürstentum Flausenthurm. — Zeit: Gegenwart.

Pause nach jedem Akt.

Anfang:  acht  Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.
Einlaß halb 8 Uhr.

Verkauf von Eintrittskarten von 9—1 Uhr und 3—5 Uhr werktags bei
ZigarrenhandlungM . Heller , Kaiserstr. 179, Musikalienhandlung Fritz
Müller , Ecke Kaiser- und Waldstr., Papierhandlung Eugen Langer,
Amalienstr. 91, und Zigarrenhandlung Felix Kühnel , Durlacher Allee 4.

Die Gebühr für den Theaterzettel ist mit dem Eintrittspreis bezahlt.

Samstag, den 28.Juli letztes Gastspiel des Kgl. bahr. Hofopernsängers Franz
Grub er.  Der Zigeunerbaron.  Anfang '/z8 Uhr.

Anhalt des S t ü  d \ e 5.

I

1. Akt:  Saal im Schlosse Loa-
hims XU 11. Prinzessin Helene
int sich bei einem Besuch in Wien
11 ihren Ehrenkavalier Leutnant
ififi verliebt . Fürst Joachim ent-
chließt sich, den Wunsch seiner
Tochter ui erfüllen , und verlobt
>iifi mit der Prinzessin . Niki,
>ein nach vollzogener Trauung erst
>nn Bewuhtseiu kommt , das; man
liu eigentlich überrumpelt bat,
iilili sich in seiner AtanneSivürde
lekrünkt und »imiiit sich vor , sich
infür zn räche » . Bei der ersten ver-
raulichen Aussprache mit seinem

limii ' iiervaler .^oacbiin XIII ., der

ilnn zn verstehen gibt ) dah man durch
ihn auf Fortpflanzung der Dynastie
rechne , erklärt Ätiki kurz und bündig,
das; er iu diesem Punkt zn streiken
gedenkt . Während Joachim , Lothar
und die Oberkammerfrau Heleueus,
Friederike , über das Aussterben der
Dynastie von Flausenthurm jam-
mern , ivird Niki in seinem Zimmer
dnrch die Klänge einer Wiener
Damenkapelle in einem nahen
giestaurationsgarten in Heimiiks-
stimmnng versetzt . Seinem Regi-
inentokameraden Montschi berichtet
Ztiki über seine Entdeckung . Beide
verabreden  zusammen , den in der

Nähe des Schlosses gelegenen Ne-
staurationsgarteu aufzusuchen . Graf
Lotbar belauscht de » Plan Nikis
und Atontschis , und gibt sofort dem
Fürsten den Plan der beiden Lent-
nants bekannt. :i.  Akt : Arn :)(e=
staurationsgarten . Btontschi macht
Niki mit Franzi , der Dirigentin der
Damenkapelle , bekannt . Im Lanfe
der Unterhaltung ladet Niki Franzi
zum Abendessen ein , und beide
setzen sich gemütlich in eine der
im Garten sich befindlichen Lauben.
Beim Verlassen der Laube begegnet

(Fortsetzung umseitig .)



Treffpunkt öer Iremöen
vorzügliche Wienerküche

Restaurateur : Zranz Pohl

Julius Strauß
Karlsruhe . — Tolophon 372. O

Größtes Spezialgeschäft in Btsntz- «,
artikeln, allen Arten Befichstosfeii, o
Passementerien, Spitzen, Knöpfen, o
Weißwaren, Trikotagen, Hand- ^
schuhen, Strüinpfen, Krawatten,
Sportjacken usw. — Blusen , o
Unterröcke, Gummi - Litzen, <?
Kordeln, Strumpfband, Rüschen- g!
band je. Ia Qualitäten vorrätig, g

Franzi der Prinzessin Helene und
der Oberkammersrau — kennt beide
nicht — und erfährt von diesen, das;
Helene ihren durchgegangenen Gat-
ten sucht. Franzi tröstet Helene sv
gut , wie sie kann, und muh dann zum
Schluß erfahren , daß der gesuchte
Manu — der Prinzgemahl ist — iliv
Kavalier , mit dem sie in der Laube
soupiert bat . 3.  Akt:  Salon im
Schloß . Helene bemerkte inzwi¬
schen, daß ihren Gatten die Sehn-
sucht nach Wiener Art und Gemüt-
lichkeit gepackt hat . Da Helene
ihren Gatten aufrichtig liebt , laßt
sie Franzi täglich um eine bestimmte
Stunde heimlich ins Schloß koin-
men , um von ihr Wienerische Art
und Wesen zn lernen . Graf Lothar,
der von den heimlichen Besuchen
Wind bekommen hat , legt sich auf
die Lauer , weil er der Meinung ist,
Niki empfängt die Geigerin Franzi.
Seine Neugter bezahlt er mit dem
Empfang von zwei »Watscheu" !
Auch Niki sind die heimliche» Be-
suche nicht unbekannt geblieben ; er
bestellt darauf , zu erfahren , was die-
selben zu bedeuten — hört plötzlich
lünter einem Vorhang den Traum-
ivalzer singen und findet beim
öffnen desselben seine Frau . Be-
glückt und entzückt schließt er seine
Helene , die er über alles liebt , in
seine Arme . F . H.

igl.AM Hoflieferant
FRIEDRICH

hoto- $r:
in größter flusrvah!

pho.lograph . Arbeiten
in bester Ausführung

Kaiserstraße 89 Telephon 51 o
Gegründet 1861 0

Ältestes Spczialgclcbäft Siiddcutfcblands. 0

H. Bieler §
Kaiserstraße 223 n

zwischen Douglas - und Hirschstraße \y.

Damenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Partümerien8

Puppen -Klinik , |

Spezial -Wäsche -, Blusen - und
Betten - Ausstattungs - Geschäft.
Komplette Braut - und Kinder-

Ausstattungen.

Himmelheber &Vier
Inhaber : L. Vier, Hoflieferant

Gegr . 1860 KaiS ^ TStr.  171  Eigene Waschefabrik.

Carl Büchle

OSCAR SUCK
.=g . tillmann -matter j aller Art, solide Ware, billige Preise «

höfpiioi ograph = h0inricl \ kirrer ^
renommiertes atelier : * , .. . * ö
DTD ÄT 's  in höchster ! Karlsruhe,  Philippstraße 19 £
k  I  o vollendung i Kein Laden— Nur Lager.
iOG o o o  oo o ooooo o o o'q 'öooö öoö  v o o  o o o o o oo o o o o o o » oo o o o o oö 00 .00 ö.

Druck der C. F . Müllerschcu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.
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